
 
 

Zeigen-und-Verstehen© 

 
Babys entdecken ihre Welt mit Gebärden! 

 
 
 

 
 
 
 
 

Besuchen Sie unseren Workshop! 
Lernen Sie Zeichen (Gebärden abgeleitet von der Gebärdensprache), 

damit Ihre Schützlinge sich schon verständlich machen können,  
bevor sie sprechen können! 

 
Anmeldeunterlagen bitte anfordern bei: elayne@binich.net 

 
 

ZuV-Zeichen© 
 
 
 
 
 



 
 

Warum sind ZuV-Zeichen sinnvoll? 
 
  
Die Baby-Gebärden auch Babyzeichen oder Babysignale, bei uns ZuV-Zeichen 
genannt, basieren ursprünglich auf natürlichen Gebärden. Wir legen den Finger vor 
den Mund um „pssst“ zu sagen – „sei leise!“ oder winken und klatschen, um uns zu 
verabschieden oder vor Begeisterung. Man stellte fest, dass Kinder gerne Zeichen 
lernen und sich damit verständlich machen können. 
 
Das Kind erlernt die verbale Sprache schneller durch die Zeichen. Die allgemeine 
Denk- und Lernfähigkeit wird unterstützt. Es hat ein besseres Sprachverständnis. Die 
Zeichen fördern die Gehirnentwicklung des Kindes. Durch die Kombination von 
akustischen Reizen, die die linke Hirnhälfte hört, mit visuellen Reizen, für die die 
rechte Hirnhälfte verantwortlich ist, kommt es zu mehr Hirnverbindungen (Synapsen) 
 
Verschiedene Studien haben somit belegt, dass auch für hörende Kinder der Einsatz 
von Gebärden sinnvoll ist. 
 
ZuV-Zeichen helfen dem Kind sich mitzuteilen, bevor es sprechen kann. Zuerst ist 
nämlich der inaktive Wortschatz größer als der aktive. Das Kind versteht viel, kann 
aber noch nicht sprechen. Mit den Zeichen ist es in der Lage, Sozialverhalten zu 
praktizieren, seiner Umwelt seine Gedanken mitzuteilen, sowie Gefühle und 
Wünsche. Es kann Entwicklungsbedingt mit den Händen eher agieren als mit den 
Sprechwerkzeugen. (Traktor zeigen geht einfacher als Traktor sagen ) Dadurch 
bringen die Zeichen ihm Erfolgerlebnisse statt Frustrationen! 

Kinder lernen durch ZuV-Zeichen nicht später sprechen sondern eher. Es werden ja 
nicht nur Zeichen gezeigt, sondern diese auch stets mit dem Wort begleitet. Das 
Zeichen soll die Sprache nicht ersetzen! Am besten lernt das Kind, wenn es die Kuh 
gezeigt bekommt, das Wort „Kuh“ dazu hört und das ZuV-Zeichen für „Kuh“ sieht. So 
ist die Bedeutung des Wortes für das Kind am eindrücklichsten zu erfassen. 

In Amerika begann man, Kindern selbst erfundene Zeichen beizubringen. Das hatte 
aber den Nachteil, dass die Kinder sich damit nur innerhalb der eigenen Familie 
verständlich machen konnten. Ich bevorzuge daher die Zeichen, die von der 
deutschen Gebärdensprache (DGS) abgeleitet wurden. Somit ermöglichen wir uns 
allen sich untereinander zu verstehen, es ist eine offiziell anerkannte Sprache.  Wir 
müssen dafür nicht die komplette Gebärdensprache inklusive Grammatik 
beherrschen, denn wir zeigen nur einzelne Wörter. Bei uns nennen wir diese Zeichen 
ZuV – „Zeigen-und-Verstehen.“ 

 
Insgesamt bringen Babyzeichen eine intensivere Kommunikation zwischen den 
Eltern und ihrem Kind. 
 
 
 
 
 



 
Der Workshop richtet sich an: 
 
- Kursleiter/innen im Eltern-Kind-Bereich, die gerne Babygebärden in ihren Kursen einsetzen oder 
reine Babyzeichen-Kurse anbieten möchten. 
- An Lehrer/innen, Therapeuten, Erzieher/innen u.ä., die die Zeichen beruflich nutzen und einsetzen 
möchten 
(Der Workshop ist nicht für Eltern mit Kindern gedacht, dafür bieten wir kürzere Einheiten an!) 
 
Was lernen Sie bei uns? 
 

 Theoretische Grundlagen zur Sprachentwicklung im Kleinkindalter 
 Theoretische Grundlagen zur Gebärdensprache 
 Theoretische Grundlagen zum Sinn und Zweck der ZuV-Zeichen 
 Rahmenbedingungen für Kurse 
 Erlernen und üben der ZuV-Zeichen 
 Lieder und Fingerspiele mit Gebärden begleiten 
 Kennenlernen von Fachliteratur 

 
 
VERANSTALTUNGSORT: 
 
Sandras Zwergentreff 
Gerichtsstr. 32 
45355 Essen 
 
 
TERMIN: 
 
8. Januar  2017, 9 – 17 Uhr 
 
 
TEILNAHMEGEBÜHREN: 
 
95 €  & 10 € für die Arbeitsmappe im Kurs 
 
Die Teilnehmer erhalten am Ende der Veranstaltung ein Teilnahmezertifikat,  
das zur Durchführung von ZuV-Kursen berechtigt. 
 
 
LEITUNG DER FORTBILDUNG: 
 
 
U. E. Rath,       Erzieherin, Montessori Dipl.,  
                         Zeigen-und-Verstehen-Referentin 
                         Babymassage - Referentin,  
                         Kindermassage - Referentin, 
                         Stillberaterin,  
                         PEKiP-Gruppenleiterin, 
                         Trageberaterin, 
                         Kursleiterin und Referentin im Eltern - Kind Bereich.  
 
V. Rath,            Germanistin, DGS-Kurse 
                         Zeigen-und-Verstehen-Kursleiterin 
                          
 
 

Ute Elayne Rath 
E-Mail:  elayne@binich.net 
www.baby-oase-viersen.de 


